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Pilze sind weder Pfl anzen noch Tiere, sondern bilden in der Welt der Lebewesen eine gesonderte Gruppe. Viele 
Pilze führen ein verborgenes Leben, sind mikroskopisch klein, leben in vollkommener Dunkelheit oder zeigen 
sich nur für wenige Wochen. Im Naturhaushalt ist ihre Bedeutung dafür umso grösser. Hier erledigen Pilze im 
wahrsten Sinne des Wortes eine Drecksarbeit: Als Restverwerter bauen sie totes organisches Material ab und 
führen so die wertvollen Ausgangsstoffe wieder in den Naturkreislauf zurück. Ihre Grösse reicht vom mikro-
skopisch kleinen Hefepilz bis zum Riesenbovist mit einem Fruchtkörper von einem halben Meter Durchmes-
ser. Ihre Formen- und Farbenvielfalt ist kaum zu fassen. Für die Schweiz sind alleine rund 5’000 Grosspilze 
beschrieben! Dieser Reichtum schlägt sich auch in einer vielfältigen Kulturgeschichte der Pilze nieder. Seit 
Jahrtausenden bereichern Pilze unseren Speisezettel und sind bekannt als Gift oder als Droge, gelten als 
Glücksbringer oder dienen als Dekorationsobjekt. Die Sonderausstellung «Pilzgeschichten» widmet sich aus-
führlich diesen unbekannten Bekannten. Vorbei am zwei Meter hohen Fliegenpilz geht’s in einen Pilzwald mit 
rund 100 lebensechten Pilzmodellen. An Duft- und Spielstationen lassen sich die eigene Nase und das eigene 
Wissen über Pilze testen. Spannende Filme, aufschlussreiche Tonstationen und zahlreiche ungewöhnliche 
Objekte geben einen Einblick ins faszinierende Reich der Pilze.   

Eröffnung
Donnerstag, 10. Mai, 18.30 Uhr 
Begrüssung und Einführung: Dr. Hannes Geisser, Museumsdirektor
 Dr. Barbara Richner, Sammlungskuratorin

Öffentliche Führungen
«Wundersames Lebewesen Pilz» 
Freitag, 25. Mai, 10.00 Uhr, in der Veranstaltungsreihe «Museumsznüni»
Sonntag, 17. Juni, 10.30 Uhr 
Freitag, 20. Juli, 10.30 Uhr, in der Veranstaltungsreihe «Museumsznüni»
Sonntag, 5. August, 10.30 Uhr

Kinderführungen 
«Pilze: giftig, essbar, schön und seltsam» 
Sonntag, 3. Juni, 10.30–12.00 Uhr, für Kinder von 6 bis 9 Jahren ohne Erwachsene 
Sonntag, 30. September, 10.30–12.00 Uhr, für Kinder von 9 bis 12 Jahren ohne Erwachsene 
Für beide Anlässe ist eine Anmeldung erforderlich, Eintritt Fr. 7.– 

Familienführung 
«Pilze: giftig, essbar, schön und seltsam» 
Mittwoch, 17. Oktober, 10.30–12.00 Uhr, für Kinder von 6 bis 9 Jahren mit Erwachsenen 
Anmeldung erforderlich, Eintritt Fr. 7.–

Spezialveranstaltungen 
Kulturhistorische Führung
«Von Glücks- und anderen Pilzen» 
Freitag, 5. Oktober, 10.00 Uhr, in der Veranstaltungsreihe «Museumsznüni» 
Barbara Richner, Sammlungskuratorin Naturmuseum und Kulturwissenschafterin  

Einführung ins Pilzsammeln
«Pilze sammeln – aber wie?» 
Dienstag, 4. September, 19.30 Uhr
Vortrag von René Müller, Verein für Pilzkunde Thurgau 

Der Verein für Pilzkunde Thurgau bietet in seinem Jahresprogramm von der Lernexkursion über einen 
Pilzbestimmungsabend bis zum Kochkurs vielfältige und spannende Anlässe rund um Pilze an. 
Nähere Informationen zu den verschiedenen Anlässen sind auf der Webseite des Vereins zu fi nden: 
www.pilze-thurgau.ch > Jahresprogramm

Angebot für Schulklassen
Ausstellungsbesuche vormittags gegen Anmeldung, auf Anfrage mit Führung

Vorschau 
Nächste Sonderausstellung des Naturmuseums und des Museums für Archäologie 
«Rhythm – Nature – Culture» 
Die Welt der Schlaginstrumente 
3. November bis 2. Dezember 2012
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